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UNABHÄNGIGE ZEITUNG  DES  MYCR  FÜR  SEINE MITGLIEDER  

Sicher habt Ihr euch gefragt, 
ob die „Motor –Yacht- Club 
NEWS“ eine Eintagsfliege 
war. Ja hier ist die Antwort. 
Die zweite Ausgabe haltet 
Ihr in Händen. Mit vollem 
Einsatz haben wir uns in der 
Vo r s t a n d s c h a f t d a r a n 
gemacht nicht nur eine 
zweite Ausgabe vorlegen zu 
können, sondern diese auch 
noch zu erweitern. Die 
bekannten Rubriken haben 
wir um einige neue er-
weitert. Aufgrund der großen 
N a c h f r a g e  ( a u c h 
international) mussten wir 
d i e A u f l a g e d e u t l i c h 
steigern. Um sicherzustellen, 
dass alle Mitglieder eine 
Ausgabe erhalten, haben 
wir dieses Jahr den Postweg 
für die Verteilung genutzt. 

Aber erst mal zur vergang-
enen Saison. Nach einer 
Pause haben wir unsere 
Saisoneröffnung mal wieder 
auf unserem Clubgelände 
gefeiert. Bei Gesprächen mit 
den anwesenden Mitglied-
ern, konnte man positive 
Resonanzen erkennen, was 
sich auch gleich im dies-
jährigen Terminkalender 
n ieder-geschlagen hat. 
Solange wir das Herzen-
gelände noch können  

sollten wir das auch tun! Bei 
unseren Ausfahrten 2008, 
die uns nach Bottighofen 
und auf die Insel Reichenau 
führten, war uns Petrus mit 
dem Wetter nicht so wohl 
g e s o n n e n w i e i n d e n 
Vorjahren, was sich dann in 
der Teilnehmerzahl aus-
wirkte. 

Apropos Teilnehmerzahl, 
beim Saisonabschluss, der 
uns ins Archäologisches 
Landesmuseum Konstanz, 
mit anschließendem Essen 
in der Bleiche führte, war 
das Mitgliederinteresse eher 
gering. Sollten wir eure Vor- 

stellungen nicht treffen, 
oder wenn Ihr eigene Ideen 
und Vorschläge habt, teilt 
uns diese gerne mit. Der 
Verein lebt von seinen Mit-
gliedern. 2009 können wir 
zwei Mitgl ieder für 25-
j ä h r i ge M i t g l i e d s c h a f t 
ehren. An der Jahreshaupt-
ver sammlung e r ha l ten 
diese Mitglieder Auszeich-
nungen:  

Marjan Baumann 

Winfried Fritzsch. 

Zum Thema Hafenplätze 
und Vereinsheim des WWRa 
gibt es nicht wirklich 

Bericht aus der Vorstandschaft 
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Die Generalversammlung 
des IBMV wurde 2008 in 
Verbindung der Interboot 
2008 auf dem Messe-
gelände in Friedrichshafen 
abgehalten. Im Vorder-
grund stand die Wahl der 
Vo r s t a n d s c h a f t . H e r r 
Michael Sauter wurde als 
Präsident wiedergewählt, 
die Deutschen Interessen 
vertritt wie auch in den 
Vor jahren Her r A lbert 
Hausin in der Vorstand-
schaft. Die Zusammen-
setzung der kompletten 
Vorstandschaft  kann 
Übrigens im Internet unter 
www. ibmv.com nach-
gelesen werden. 

Auch der Seedienst war 
wieder ein Thema der 
Tagesordnung welches uns 
noch beschäftigen wird. Es 
ist angedacht, Vereine die 
keinen Seedienst fahren, 
even-tuell finanziell in die 
V e r a n t w o r t u n g  z u 
nehmen. Genauere Infor-
mationen dazu werden 
sicher noch folgen. 

                                   M.KRÖ 

 

0 4 . u n d 0 5 J u l i n a c h 
Sipplingen fahren. Da wir für 
die Ausfahrt dieses Jahr 
wieder schönes Wetter 
gebucht haben, hoffen wir 
natürlich auch auf eine 
rege Teilnahme eurerseits. 
G e r n e s i n d a u c h d i e 
Mitglieder eingeladen die 
n i c h t m i t  d e m B o o t 
kommen können oder 
wollen. 

An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen, die zum 
G e l i n g e n d e r z w e i t e n 
Ausgabe der MYCR-News 
beigetragen haben, recht 
herzl ich bedanken und 
dazu aufrufen Ihren Einsatz 
tatkräftig weiter zu führen. 
Natürlich habt auch Ihr 
Mitglieder die Möglichkeit 
mit eigenen Berichten, bzw. 
mit Bildmaterial an der 
Gestaltung der Vereins-
z e i t u n g t e i l z u h a b e n . 
Gerüstet mit Digitalkamera, 
Stift und Papier kann es 
dann auch losgehen in die 
neue Saison. Die gesamte 
Vorstandschaft wünscht 
euch, bei gutem Wetter, 
eine schöne Saison 2009. 

                                     M.KRÖ 

Mitglieder auf der HV 2008 

konkretes zu Berichten. 
Nach wie vor stehen wir in 
K o n t a k t  m i t  d e r 
Vorstandschaft des WWRa. 
Sollte Bewegung in die 
Angelegenheit kommen, 
werden wir euch natürlich 
informieren.    Was das 
vielbesprochene Thema 
Vereinsheim im Herzen bzw. 
am Hafen angeht, ist nach 
wie vor nichts Konkretes 
passiert,  was für uns wichtig 
wäre. Zusätzliche Info’s 
könnt Ihr euch auch auf der 
Homepage des WWRa 
unter www.wwra.de holen. 

Unsere diesjährige Vereins-
ausfahrt führt uns in den 
Ü b e r l i n g e r S e e . A u f 
Anregung unseres Vor-
s tandsko l legen Jürgen 
Schmitz werden wir am 

   
 

Neues von den  
Mitgliedern: 
Als neue Mitglieder 
dürfen wir  ab dem 
01.01.2009 begrüßen: 

Tatjana Tanda  
78315 Radolfzell 

Jubilare: 

Zum 25-Jährigem 
gratulieren wir : 

Marjan Baumann          
seit 21.07.1983 im Verein 

Winfried Fritzsch               
seit 11.09.1983 im Verein 

Generalversammlung 
des IBMV 

News 
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Sommerausfahrt auf die Reichenau 

Ansonsten wäre dies die 
erste Anmeldung eines 
Yachtclubs in einem Hafen 
gewesen, bei der kein 
Boot des Clubs im Hafen 
gelegen hätte.  

Na, wie dem auch sei, es 
wurde trotzdem noch ein 
gemütlicher, wenn auch 
f e u c h t e r  A b e n d , 
nachdem noch einige 
andere den Weg mit dem 
Auto auf die Reichenau 
gefunden hatten. 

 

 

 

 

 

 

Es wurde dann in kleiner 
Runde von 9 Personen, 
nicht minder lustig als 
sonst, auch gegessen und 
g e t r u n k e n w a s d i e 
einfache aber trotzdem 
schmackhafte Küche des 
Reichenauer Hafenkiosk 
hergab. Da der Kiosk 
ohnehin um 22.00 Uhr die 
Schoten d ich tmacht , 
wurde es auch nicht zu 
spät.                              J.SCH 

Mai: 
Samstag,16.05. ab 18:30 Uhr 

Saisoneröffnung in den 
Herzen.   

dieses Boot die Ehre des 
MYCR an dieser Ausfahrt 
gerettet hat, und die Fahne 
des Clubs selbst unter 
schlechtesten Bedingungen 
aufrecht und stolz in den 
fremden Hafen getragen 
haben.  

   Termine 2009   –   Termine 2009   –   Termine 2009  –    Termine 2009   –   Termine 2009 

Juli: 
Samstag + Sonntag, 04. 
bis  05. 07. 

Ausfahrt nach Sipplingen, 
wer will kann vorher mit 
nach Uhldingen 

Oktober: 
Samstag, 10.10.  

Saisonabschluss 2009 

Dazu wi rd gesondert 
eingeladen. 

Auch diese Ausfahrt war im 
Jahr 2008 von dem Element 
geprägt, mit dem wir einen 
großen Teil unserer Freizeit 
verbringen. Wasser, jedoch 
auch hier nicht unter dem 
Boot sondern ehr von oben 
in Form von Regen. Dies 
führte dann auch dazu, 
dass sich zu dieser Ausfahrt 
nur eine stark begrenzte 
Anzahl Boote (um genau zu 
sein nur eines) eingefunden 
hat. Wir haben es unseren 
Mitgliedern Ilona Maier und 
Raimund Beuttenmüller zu 
verdanken, dass eben 
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Sipplingen die Perle im Überlinger See 

deren Benutzung den 
Gästen offen steht. Der 
dafür benötigte Grillrost ist 
v o r h e r  b e i  d e n 
Hafenmeistern abzuholen 
und nach Benutzung 
wieder zurück zu bringen. 
W i e  m a n a n s o l c h 
durchdachten Anlagen 
unschwer erkennen kann, 
liegt den Betreibern des 
Hafens das Wohl ihrer 
Gäste sehr am Herzen und 
es wird dafür ein nicht 
unerheblicher Aufwand 
betrieben. Hier sei an 
dieser Stelle angemerkt, 
das man so etwas in der 
Mehrzahl der anderen 
Häfen vergeblich sucht. 

größeren Ortschaften nicht 
besser antreffen kann. Dies 
wird durch die absolut 
geniale Anordnung des 
Mittelstegs erreicht, der die 
beiden getrennt anzu- 
laufenden Hafenbecken 
voneinander trennt.  

Nicht nur hier hat sich 
o f fens ich t l i ch jemand 
G e d a n k e n g e m a c h t , 
sondern auch bei der 
Gestaltung der Fläche um 
den Hafen herum. Es wurde 
bereits im Vorfeld an Gäste 
g e d a c h t  u n d  e i n 
überdachtes Grillareal mit 
mehreren gemauerten 
Grillplätzen geschaffen,  

Östliche Hafeneinfahrt 

In der Rubrik „Häfen am 
Bodensee“ werden wir 
euch jedes Jahr einen 
Hafen vorstellen, der es 
unserer Meinung nach 
verdient, besonders er-
wähnt zu werden. Wie wir 
alle wissen, steht und fällt 
d ie Qual i tät bzw. d ie 
Beliebtheit eines Hafens 
z u m e i n e n d u rc h d i e 
geographische Lage, (in 
einer Stadt oder einer 
bestimmten Region) aber 
zum Hauptteil durch die 
Möglichkeiten, die er im 
Hinblick auf Liegeplätze 
und die jeweilige Verwalt-
ung des Hafens bietet.  

Hier werden wir also in den 
folgenden Jahren über 
e in ige Häfen am See 
berichten – es werden 
sicherlich meist positive 
Ber ichte se in, aber in 
einzelnen Fällen werden 
hier auch Häfen erwähnt, 
d ie man besser n icht 
ansteuern sollte. 

In diesem Jahr starten wir 
jedoch mit einem mehr als 
positiven Bericht über den 
Hafen S ippl ingen. Der 
Sipplinger Hafen, aufgeteilt 
in zwe i Hafenbecken, 
wurde in den vergangenen 
J a h r e n q u a s i r u n d u m 
erneuert, das heißt, die 
gesamten Steganlagen 
sind neu gemacht  (Holz-
beplankung). Interessant 
an diesem Hafen ist die 
Tatsache, dass er, obwohl 
e r z u e i n e r k l e i n e r e n 
Ortschaft gehört, trotzdem 
genug Möglichkeiten  auch 
für  größere Boote bietet,  
wie man sie oft in Häfen 
von      

Der Mittelsteg 
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anderen Holzstege genug 
S t r o m a n s c h l ü s s e u n d 
Wasserhähne. Kurzum das 
sind Steganlagen wie man 
sie sich wünscht. Einzig die 
sanitären Einrichtungen 
sind noch aus älteren 
Tagen, wie unschwer zu 
erkennen ist, aber die 
Funktion der Toiletten und 
Duschen ist einwandfrei 
und es gibt morgens kein 
G e d r ä n g e o d e r g a r 
Wartezeiten. 

Direkt neben dem Hafen 
h a t  d i e  G e m e i n d e 
Sipplingen übrigens ein 
sehr schönes öffentliches 
S c h w i m m b a d 
eingerichtet. In dem mit 
e inem Reetdach ver-
sehenen Gebäude am 
E i n g a n g d e s B a d e s 
befindet sich ein Kiosk für 
E i s und Pommes (d ie 
kosten da nur 1,50 € ) kalte 
G e t r ä n k e u n d d e r -
gleichen. Im inneren des 
Gebäudes ist ein Restau-
rant im rust ikalen St i l 
untergebracht mit großer 
Terrasse und Blick zum See 
hinaus, in dem man auch 
sehr gut und vor allem 
günstig Essen kann.  

Würden Häfen Sterne 
bekommen wie Restau-
rants würde dieser Hafen 
sicherlich 4 Sterne be-
kommen.                      J.SCH 

Dies ist, wie wir alle wissen, 
von unschätzbarem Wert, 
wenn der P lanet ma l 
wieder so richtig aufheizt 
und man mal eben ins 
Wasser will zum abkühlen. 

Die Außenmole ist wunder-
schön mit Verbundsteinen 
belegt und hat natürlich 
wie auch alle 

Die beiden Hafenmeister vom Hafen Sipplingen 

Wie bereits zu Anfang 
erläutert, ist die Person des 
Hafenmeisters in jedem 
Hafen besonders wichtig. 
Diesem Umstand wurde in 
S i p p l i n g e n b e s o n d e r s 
Rechnung getragen und 
diese Position mit zwei 
ä u ß e r s t  n e t t e n u n d 
f reund l ichen  Her ren 
besetzt, die quasi stets für 
a l l e H a f e n l i e g e r u n d 
natürlich den Gästen da 
sind. Ich persönlich fand es 
besonders gut, dass die 
Herren durch ihre T-Shirts zu 
erkennen waren. Ich meine 
wer kennt das nicht, dass 
man in einem fremden 
Hafen erst mal auf die 
S u c h e  n a c h  d e m 
Hafenmeister geht ohne zu 
wissen wie er aussieht und 
manchmal völlig Fremde 
Menschen fragt, wo denn 
der Hafenme i s te r se i . 
Außerdem hatte ich selten 
so einen freundlichen und 
entspannten Umgang mit 
Hafenmeistern erlebt wie   

Die Außenmole 

Blick Richtung Land 

Hier. Doch zurück zum 
Hafen, der mit seiner langen 
Außenmole, an dem eine 
beachtliche Anzahl wirklich 
großer Liegeplätze anzu-
treffen sind, auch noch 
zusätzlich nach außen zum 
See den Badezugang über 
Steintreppen ermöglicht.  
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Das Petrus uns nicht immer 
wohl gesonnen sein kann, 
haben wir vom MYCR im 
Jahr 2008 erfahren können. 
In all den letzten Jahren 
hatten wir mit unseren 
Ausfahrten immer Glück 
beim Wetter, ja manchmal 
waren unsere Ausfahrten die 
einzigen Sonnentage in der 
Woche, aber dieses Jahr hat 
es schon bei der ersten 
g r o ß e n A u s f a h r t n a c h 
B o t t i g h o f e n m i t d e m 
unsteten Wetter ange-
fangen. Bottighofen in der 
Schweiz glänzte zwar mit 
vorerst vielen Anmeldungen, 
welche dann aber durch die 
schlechte und unge-wisse 
Wetterlage wieder zurück-
gezogen wurden. Aber wie 
i m m e r ,  s i n d  e s  d i e 
Clubmitglieder, die immer 
dabei sind, die aus unserer 3 
Tages Ausfahrt dann doch 
noch ein großes Fest werden 
ließen. Obwohl die Wetter-
vorhersage für den Freitag 
und Samstag nicht Gutes 
hoffen ließen, haben sich 
i m m e r h i n a c h t B o o t e 
aufgemacht den Wimpel 
des MYCR in den Obersee zu 
tragen.  

gab es zwei Häfen, die von 
unseren Booten angelaufen 
wurden. Der e ine Te i l 
steuerte Richtung Schweiz 
in den Hafen von Altnau, 
die anderen fuhren im 
Konvoi nach Konstanz bzw. 
stießen am Abend dazu.  

dem Zeitpunkt, als wir 
gemeinsam zum Essen 
m a r s c h i e r t e n u n d e i n 
weiteres Mal nachdem das 
Essen beendet war, bis weit 
in den Sonntag hinein.  

Ausfahrt nach Bottighofen 

Gruppenbild im Hafen mit mehren gutaussehenden Damen 

 Da weht er der MYCR Wimpel 

Da sich nicht alle Teilnehmer 
der mehrtägigen Ausfahrt 
auf ein gemeinsames Ziel für 
den Freitag einigen konnten, 

Der Abend in Konstanz 
wurde natürlich feucht-
fröhlich in einem alten 
K o n s t a n z e r B r a u h a u s 
begangen, und das nicht 
nur weil es am Abend 
anfing, sich langsam aber 
s i c h e r e i n z u r e g n e n . 
Genauer gesagt regnete 
e s n u r z w e i m a l , d e n  
ganzen Samstag bis zu  

Immer nur lächeln 
Was das Es sen in der 
Schweiz anging, möchte ich 
nicht viele Worte verlieren. 
Ich sage nur, der Magen 
war nachher genauso leer 
wie der Geldbeutel. Am 
Sonntag fuhren wir dann 
alle im Regen mehr oder 
weniger ei l ig zurück in 
u n s e r e n  s i c h e r e n 
Heimathafen und hofften, 
dass sich dieses Wetter bei 
unserer nächsten Ausfahrt 
nicht wiederholt. 
                                         J.SCH 

 Guten Appetit 
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der Sache im wahrsten 
Sinne des Wortes, auf den 
Grund ging, quasi nach 
dem Gegenstand tau-
chte, brachte sie nach 
mehreren Versuchen, 
einen goldenen Dreizack 
aus dem meterdicken 
Hafenschlick zum Vor-
schein. Ein durch Zufall 
sich vor Ort befindlicher 
Exper te , konnte den 
Gegenstand zuerst nur 
vage zuordnen, doch  die 
sofort hinzugezogenen 
Experten identifizierten 
das Fundstück nach ein- 
und ausgehender Prüfung 
präzise, als den seit der 
Antike als verschollen 
geglaubten Dreizack des 
Meeresgott Neptun, die 
sagenumwobene Waffe 

Wie die Redaktion aus 
zuve r lä s s ige r und gut 
informierter Quelle erfahren 
konnte, gab es im Sommer 
2 0 0 8 a m B o d e n s e e , 
genauer gesagt in den 
Gewässern vor Radolfzell, 
einen sensationellen Fund, 
d e r E x p e r t e n z u f o l g e 
einmalig in der Geschichte 
der Menschheit ist. Es war, 
wie man so schön sagt, 
Götterwetter, als eine junge 
Frau (Name der Redaktion 
bekannt) im Hafenbecken 
während den Reinigungs-
arbeiten am Boot plötzlich 
etwas am nur 2 Meter 
tiefen Hafengrund auf-
b l i t z e n s a h . A l s s i e , 
neugierig wie Frauen in 
dem Alter nun mal sind, 
und damit ihrem Natür-
lichen Trieb folgend,   

  

Sensationsfund am Bodensee                    

 Der Augenblick der Bergung ( Szene nachgestellt) 
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des mächtigen Gottes mit 
d e m e r  s e i t  J a h r t -
ausenden, also schon vor 
Menschengedenken, die 
Meere beherrschte. Das 
ü b e r a u s  k o s t b a r e 
Fundstück wurde sofort 
unter strengsten Sicher-
heitsvorkehrungen an einen 
geheimen Ort verbracht. 
Die ehrliche Finderin kann 
n a c h A n g a b e n d e r 
Behörden sicherlich mit 
Finderlohn rechnen. 

                                         
J.SCH  



  

  
 

 

 

 
 

Spaerrips & Soße:  

Rezept für ca. 100 ml Soße (für eine Person)  
3 EL Tomatenmark 

2 EL Honig 

2 EL Olivenöl 

1 EL Ketchup 

1 TL scharfen Senf 

1 TL Zucker, am besten gemahlener Rohrzucker (Migros) 

1 starke Prise gemahlene Chilischote 

1 Prise Salz, nach Geschmack.  

(EL = Esslöffel, TL = Teelöffel,                           

 Prise = ein Guz zwischen den Fingern ) 

Alles gut umrühren und fertig ist die Soße, die sich auch 
sehr gut zum Dippen mit geröstetem Weißbrot eignet. 

 

Spearrips : ca 500 gr. (für eine Person) 

das Schwein (Sau) sollte nicht zu fett sein und aus edler 
Herkunft stammen. 

 

Die mit Salz und Pfeffer gewürzten Spaerrips ca. 40 
Minuten in den 180 Grad heißen Backofen           
( Heißluft ) geben, die fertige Soße  5 Minuten vor dem 
Ende der Backzeit auf und unter die Rips geben und dann 
bei ca. 60 Grad weiterbrutzeln lassen.  

 

Na dann Guten Appetit wünscht euch euer 

Toni  
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Die Seite für die Hausfrau 
Bootspflege 

 

                            

Ein immer wieder leidiges 
Thema ist die Reinigung der 
Boote. Gerade im Hafen 
b e k o m m e n  d i e 
Deckaufbauten ganz schön 
was ab. Speziell im Hafen 
Radolfzell, wo sich der Ruß 
der Dieselloks gerne mit der 
feuchten Luft im Hafen zu 
einem grauen Schleier 
verbindet, der das ganze 
Boot einhüllt. Besonders 
schl imm ist es an den 
Wasserablaufsicken vom 
Oberdeck, dort zeugen 
lange Streifen in schwarz 
vom regen Verkehr der 
Deutschen Bahn.  Wir 
haben an unserem Boot in 
den letzten Jahren  fast 
alles ausprobiert was es gibt 
für Geld und gute Worte, 
aber nichts hat wirklich 
überzeugt im Sinne von 
auftragen, wegwischen, 
sauber!!!!! 

Doch dann kam der Tag an 
den sich alles änderte. 
E igent l ich durch Zufal l 
bekam ich eine Flasche 
Interflon Fin Clean in die 
Finger und probierte sie 
ohne große Hoffnung, auch 
mal am Boot aus --Hammer! 
Eingesprüht, egal ob auf die 
F l ä c h e o d e r a u f d e n 
Lappen, drübergewischt – 
ohne Kraft - ohne Rubbeln 
und weg war der schwarze 
S c h m i e r - - -  I c h  w a r 
begeistert und denke ihr 
werdet es auch sein 

Bezugsquelle: 

www.interflon.com        J.SCH 
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Saisonabschluss 2008 in Konstanz 

Nachdem wir nun alle recht 
h e f t i g v o n d e r K u l t u r 
umarmt wurden und dies 
b e k a n n t l i c h s e h r a n -
strengend ist und deshalb 
hungrig macht, haben wir 
f ü r  d e n  C l u b  e i n 
gemeinsames Abendessen 
in Restaurant „Bleiche“ in 

auch einiges über die 
S c h i f f f a h r t  a u f  d e m 
Bodensee zu erfahren war. 
Besonders interessant waren 
die Erläuterungen über die 
schon im Mittelalter übliche 
Unsitte der Mauterhebung 
zur Benutzung diverser 
Wasserstraßen bzw. die 
E r h e b u n g v o n H a f e n -
gebühren.  

Konstanz, direkt am Wasser 
gelegen, organisiert. Das in 
der Einladung dargestellte 
Bufett konnte leider nicht 
se rv ie r t werden , s ta t t 
dessen gab es nur ein 
Salatbufett und alle andern 
Speisen wurden fertig auf 
Tellern serviert. Alles in allem 
war das Essen gut, wenn 
auch die Suppe etwas kalt 
war. Was jedoch an der 
guten Stimmung nichts 
ändern konnte. Ansonsten 
nutzten wir an diesem 
A b e n d n o c h m a l d i e 
Möglichkeit, gemeinsam 
mit den Clubmitgliedern in 
fröhl icher Runde einen 
A b e n d „ a m S e e “ z u 
genießen.                       J.SCH 

Der Saisonabschluss 2008 
sollte mal wieder etwas 
Besonders sein, als nur ein 
gemeinsames Essen mit 
den Mitgliedern.Wir wollten 
unseren schönen Lebens-
raum Bodensee, in dem wir 
nicht nur Leben, sondern 
auf dem wir auch große 
Teile unserer Freizeit ver-
bringen, mal aus einer ganz 
anderen Perspektive prä-
sent ie ren . E inen ganz 
anderen, sehr interessanten 
Einblick in die Vergangen-
heit und die Entstehung des 
Bodenseegebietes bietet 
das moderne  Archäolog-
ische Landesmuseum in 
Konstanz. Um nun aber 
nicht nur irgendwelche 
Ausste l lungsstücke der 
Reihe nach anzuschauen, 
haben wir eine Expertin der 
Materie gebeten, unsere 
Gruppe durch das Museum 
zu führen. So gab es dann 
für  einige interessierte 
Mitglieder eine spezielle 
Führung, bei der vor allem  

Buchtipp: 
Der Fisch     von Ulrich Magin 

Der Tod lauert im Bodensee, 
Ta u c h e r v e r s c h w i n d e n 
spurlos ,eine Fähre sinkt unter 
myster iösen Umständen. 
Treibt ein Ungeheuer sein 
Unwesen im Bodensee? Ein 
Öko Thriller – packend und 
beklemmend zugleich. 

ISBN 978-3-7466-2410-5   

9,95 € 

         Buchtipp    –   Links im Internet   –   Buchtipp  –    Links im Internet   –   Buchtipp 

Links im Internet 
www.landkreis-konstanz.de 

       Amt für Baurecht 
       dann Umwelt 
       dann  Schifffahrt 

Alles Wissenswerte über 
Schifffahrtsrecht, Regeln 
und Termine zur Abnahme 
von Booten. 

www.ibmv.com 

D i e I n t e r n e t s e i t e d e s 
Dachverbands 

 

www.ibn-online.de 

I B N  S e i t e  m i t 
Hafenmeistertabelle zum 
A u s d r u c k e n  ( s e h r 
praktisch) 

w w w . t i e f g a n g -
bodensee.ch 

H i e r  g e h t ’ s  u m 
Wassertiefen rund um den 
See.  
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bzw. wer der Eigner des 
Bootes war, ist uns leider 
nicht bekannt. Wir würden 
uns jedoch freuen, wenn 
noch jemand genauere 
Angaben dazu machen 
könnte.                          J.SCH 

Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t 
unseres Clubs war die 
Einladung eines Astro-
nauten der Apol lo IX 
Mission im Jahre 1969, bei 
d e m  e b e n  d i e s e r 
Astronaut mitsamt seiner 
Gattin, in Boot eines MYCR 
M i t g l i e d e s ü b e r d e n 
Untersee gefahren wurde.  
Auf welchem Boot genau 

In d ieser neuen Rubr ik 
möchten wir auf besondere 
Ereignisse aus den An-
fängen des MYCR erinnern. 
Hierbei geht es uns in erster 
L i n i e  d a r u m ,  d i e 
Vergangenheit  des Clubs 
auch für unsere jüngeren 
Mi tg l ieder lebendig zu 
erhalten. Sicherlich einer der  
Höhepunkt der 

Damals, aus den Anfängen des MYCR 

  1969   -------   1969   ------   1969  -------   1969  -------   1969  -------   1969 ------   1969          

 Zeitungsausschnitt von 1969 
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Zum anderen möchten wir 
ans dieser Stelle nochmals 
darauf hinweisen, dass es im 
S o m m e r  b e i  h o h e n 
Te m p e r a t u r e n e n o r m 
wichtig ist, den Mineral-
haushalt im Körper auszu-
gleichen. Wer dies nicht 
beachtet, läuft Gefahr 
seinem Köper zuschaden - 

i n d e n l e t z t e n J a h r e 
geradezu explodiert sind. 

 Nichts desto trotz kann sich 
der hier abgebildete Eigner 
offensichtlich einen vollen 
Tank leisten, wenngleich 
seinem Gesichtsausdruck 
d e r S c h m e r z u n d d i e 
Resignation anzusehen sind, 
mit der er den steigenden 
Preis an der Zapfsäule 
beobachtet. 

Schmerz und Resignation machen sich breit  

Zu guter letzt gibt es da 
noch einige Dinge, die wir 
unseren Mitgliedern nicht 
vorenthalten wollen. 

Da wäre zum einen die 
immer wei ter um s ich 
greifende Not verschied-
ener Eigner, die bedingt 
durch die zunehmende 
Verknappung und d ie 
damit einhergehende Ver-
teuerung bei den Betriebs- 

stoffen (Diesel, Benzin etc.) 
immer mehr Schwierig-
keiten haben, den Tank 
ihres Bootes  vol l zu 
bekommen. 

Vielerorts führt das dazu, 
d a s s d i e B o o t e v o n 
Tankstelle zu Tankstelle 
gezogen werden, um so 
an genug Betriebsstoff zu 
g e l a n g e n . U n d d a s 
obwohl die Kosten pro Liter  

Unser Bestes als Letztes  

dies kann soweit führen, 
dass die fehlenden Salze, 
wie hier abgebildet, in 
letzter Minute in großen 
M e n g e n  v o n H a n d 
n a c h g e f ü h r t w e r d e n 
müssen. Was im Extremfall 
passieren kann, wenn man 
d iese War nung n ich t 
beachtet, sieht man hier.       Salz ist gut für den Mineralhaushalt 
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Gewinnspiel 2009 
Eine absolute Neuheit ist 
u n s e r  d i e s j ä h r i g e s 
Gewinnspiel, bei dem unter 
den richtigen Einsendungen, 
natürlich wie es sich gehört, 
tolle Preise winken. Da sich 
bei uns immer alles um 
Wasser bzw. den Bodensee 
dreht,  haben wir uns 
gedacht, dass wir natürlich 
bei unserem Gewinnspiel  

Damit es nicht zu leicht wird 
für euch, besteht das 
G e w i n n s p i e l a u s z w e i 
Fragen, die beide richtig 
b e a n t w o r t e t w e r d e n 
müssen. 

Frage1: Wer ist diese Dame? 

Und damit meinen wir den 
vollen Namen, also nicht  

n u r  E r n a ,  L i s a o d e r 
Kunigunde und als zweite 
Frage: 

Frage 2: Wo findet man 
diese Dame  

Auch hier hätten wir es 
gerne genauer. Nutzt zur 
Antwort den angehängten 
Teilnahmevordruck. 

Wer ist diese Dame und wo kann man sie so sehen ??????? 

nur Fragen bzw. 
Wissen rund um 
u n d  v o m 
Bodensee oder 
den Häfen bzw. 
der Schifffahrt 
abfragen soll-
ten. Bei unserem 
Gewinnspiel in 
d i e s e m J a h r 
dreht sich alles 
um diese hier in 
äußerst lasziver 
Haltung abge-
bildete Dame, 
deren Herkunft, 
wie man erken-
nen kann, nicht 
an der Kleidung 
zu erkennen ist. 

             MYCR Gewinnspiel 2009 Antwort  ---- MYCR Gewinnspiel 2009 Antwort 

                              Einsendeschluss ist der : ???????????????? 

Antwort Frage 1: 

                          Rückfax an : 07732 959571 oder an Schriftführer schicken 

 Antwort Frage 2: 

 Name:             

News 


